Muster  Pflichtpraktikantenvertrag (Ang-KV)

Herr/Frau ......................................................................................., geb. ....................,

wohnhaft ......................................................................................................................,

nimmt folgende Bedingungen der Firma .......................................................................

für das Pflichtpraktikum zustimmend zur Kenntnis:

Dieses Pflichtpraktikum ist  eine aufgrund Ihrer schulrechtlichen Vorschriften auszuübende vorübergehende Beschäftigung (Pflichtpraktikum) zum Zweck Ihrer beruflichen Vor- oder Ausbildung gemäß § 2 des Rahmenkollektivvertrages für Angestellte der ..............industrie. Dieses Pflichtpraktikum ermöglichen wir gegen jederzeitigen Widerruf. Sie werden während Ihres Pflichtpraktikums Gelegenheit erhalten, sich in den Ihren schulrechtlichen Vorschriften entsprechenden oder dazu verwandten Tätigkeiten weiterzubilden.

Das Pflichtpraktikum beginnt am ........................ und endet am .................., sofern wir unsere Bewilligung nicht früher widerrufen oder sofern Sie nicht selbst Ihre Tätigkeit als Pflichtpraktikant früher aufgeben.

Sie sind an keine Arbeitszeit gebunden, haben keinerlei Arbeitsverpflichtung und sind nicht in den Betrieb eingegliedert. Sie sind jedoch verpflichtet, allfällige Ihnen zur Kenntnis gelangte Betriebsgeheimnisse zu wahren, den Ausbildungsanleitungen zu entsprechen und die für den Betrieb geltenden Sicherheitsvorschriften einzuhalten;

der äußerste zeitliche Rahmen Ihres Praktikums wird wie folgt festgelegt:..............

Ein Arbeitsverhältnis (z.B. als Angestellter, Arbeiter oder Lehrling) wird nicht begründet, und Sie haben daher insbesondere keinen Anspruch auf Gehalt, Lohn oder Lehrlingsentschädigung.

Ihre dem Lernzweck gewidmete Beschäftigung als Pflichtpraktikant  fördern wir durch die Bezahlung einer monatlichen Vergütung von € ........................... bei kürzerer als einmonatiger Tätigkeit im Betrieb den aliquoten Teil.

Der Kollektivvertrag (ausgenommen diese Vergütungsbestimmung) hat für Sie keine Geltung.

Da kein abhängiges Beschäftigungsverhältnis gegen Entgelt vorliegt, die Geringfügigkeitsgrenze jedoch überschritten wird, besteht Vollversicherungspflicht mit Ausnahme der Arbeitslosenversicherung und Sie werden daher entsprechend zur Sozialversicherung angemeldet.

                                                     ...................................................................

........................................................., am .............................................
